
Die Seniorenvertretung 
im Bezirk Harburg 

stellt sich Ihnen vor

So erreichen Sie die 
Seniorenvertretung im Bezirk

Bezirks-Seniorenbeirat Harburg
c/o Bezirksamt Harburg
Soziales Dienstleistungszentrum, Raum 3.016
Harburger Rathausforum 1, 21073 Hamburg 
Tel. 040 - 428 71-2056 
Mail: seniorenbeirat@harburg.hamburg.de

Beratung: 
	 Dienstags 10 – 12 Uhr im Büro im SDZ und 
	 nach telefonischer Vereinbarung
	 2. Mittwoch im Monat 10 – 12 Uhr in der Michaelis- 
	 gemeinde Neugraben, Cuxhavener Str. 323
	 4. Freitag im Monat 10.30 – 12.30 Uhr in der 		
	 Bücherhalle Harburg, Eddelbüttelstr. 47 a

BSB-Vorsitzender: Detlef Baade
Tel. 040 - 796 05 68
Stellvertreterin: Cordula Radtke
Tel. 0176 - 48 79 04 31

Im Internet:
www.lsb-hamburg.de/ 
bezirks-seniorenbeirat-harburg
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Aufbau der Hamburger 
Seniorenvertretungen

Landes-Seniorenbeirat (LSB)

Gruppen Organisationen Einzelpersonen

Bezirks-Seniorenbeiräte (BSB)

Seniorendelegiertenversammlungen
in den Bezirken

	 2 Mitglieder mit 
	 Migrationshintergrund 
 	 auf Vorschlag des 
	 Integrationsbeirats

	 7 Vertreter/innen der 	
	 Bezirks-Seniorenbeiräte, 	
	 d. h. je 1 Mitglied aus 	
	 jedem Bezirk

wie z. B. Senio-
ren- und Nach-
barschaftstreffs, 
Bildungs- und 
Kulturgruppen, 
Seniorenkreise 
von Kirchen-
gemeinden, 
Wohnbeiräte

wie z. B. Wohl-
fahrts- und 
Sozialverbände, 
Gewerkschaften,
Sportvereine, 
Bürgervereine, 
Parteien, 
Migrantenorga-
nisationen

die von 
mindestens 
20 weiteren 
Seniorinnen 
und Senioren  
unterstützt 
werden

	 11 gewählte Delegierte

	 In jedem Beirat mindes- 
	 tens eine Seniorin und 	
	 ein Senior mit Migra-
	 tionshintergrund

	 6 von den
	 anderen
	 LSB-Mit-
	 gliedern
	 berufene 	
	 Mitglieder

	 Bis zu 8 	
	 berufene 	
	 Mitglieder




  

Unabhängige Interessenvertretung
der älteren Generation



https://www.lsb-hamburg.de/bezirks-seniorenbeirat-harburg
https://www.lsb-hamburg.de/bezirks-seniorenbeirat-harburg


Die Interessenvertretung 
der Generation 60+

Auf Grundlage des Hamburgischen Seniorenmit-
wirkungsgesetzes wurden im April 2025 die elf 

Mitglieder des Bezirks-Seniorenbeirats Harburg 
(BSB-H) gewählt und zwischenzeitlich vier weitere 
Mitglieder nachberufen. Wir vertreten die Interes-
sen der Älteren in der Öffentlichkeit und gegen-
über der Verwaltung. Wir wirken als Bindeglied 
zwischen Bezirkspolitik, vielen Einrichtungen des 
öffentlichen Lebens und der älteren Generation. 
Unsere Vorschläge und Anregungen sind vom Be-
zirksamt zu prüfen. An den Ausschusssitzungen 
der Bezirksversammlung nehmen wir teil und 
haben Rederecht. Hier werben wir bei den Ab-
geordneten für unsere Positionen und nehmen 
Einfluss.

Fordern und fördern 
Sie unsere Arbeit

W ir vertreten die Interessen der älteren  
Generation selbstbewusst und unüberhör-

bar. Dabei sind wir auf die Unterstützung mög-
lichst vieler Seniorinnen und Senioren ange- 
wiesen. Wir haben ein offenes Ohr für jeden, den 
„der Schuh drückt“. Wir beraten oder vermitteln 
Beratung bei Fragen zum Erhalt der Lebensqua-
lität im Alter, denn wir kooperieren mit vielen 
Institutionen. Sprechen Sie uns an oder schreiben 
Sie uns – bitte nennen Sie uns Ihr Anliegen und 
geben Ihre Ideen weiter. Die Seniorendelegier-
tenversammlungen, die mindestens zweimal im 
Jahr zu aktuellen Themen stattfinden, sind immer 
öffentlich. Kommen Sie vorbei und mit uns ins 
Gespräch – gemeinsam sind wir stärker.

Zielsetzungen der 
Seniorenvertretung 

Wir setzen uns für die Lebensqualität aller  
älteren Menschen im Bezirk Harburg ein. 

Die Voraussetzungen für eine aktive Teilnahme 
der Älteren am gesellschaftlichen Leben ver- 
bessern wir, in dem wir uns kümmern um:

	 eine barrierefreie Infrastruktur und 
	 altersgerechte Gestaltung des Wohnumfelds,

	 Unterstützung und Hilfen für eine selbst-
	 bestimmte Lebensgestaltung im Alter,

	 die Teilhabe der Älteren an Bildungs-, 
	 Kultur- und Bewegungsangeboten,

	 die Vermeidung von Altersdiskriminierung, 		
	 Isolation und Altersarmut, 

	 eine angemessene Versorgung von Pflege-
	 bedürftigen, Kranken und Sterbenden,

	 die Wertschätzung und Förderung von 
	 ehrenamtlichem Engagement.

Wichtige Themen sind unter anderem die Einbe-
ziehung älterer Zugewanderter und das Wohnen 
im Alter. Der Seniorenbeirat ist regelmäßig bei 
öffentlichen Veranstaltungen wie „Neugraben 
erleben“, dem Seniorentag im Museum am Kieke- 
berg und dem „Senioren-Aktiv-Tag“ mit einem 
Infostand vertreten.

Die Mitglieder des BSB Harburg (v. links n. rechts): Annedore Albrecht-Pilgram, Muharrem Acar, Birgit Przybylski, Parvin Schroeder,  
Detlef Baade (Vorsitzender), Steffen Langenberg, Cordula Radtke (stellv. Vorsitzende), Christine Baeyer (Vorstand), Bärbel Müller  
(Vorstand), Ulf Kronshage, Hiltrud Diel, Peter Bartels (Vorstand). Nicht im Bild: Katrin Boschatzky, Andreas B. Kummer, Ingrid Reinholz

Ehrenamt – Ehrensache
Die Mitglieder des Seniorenbeirates sind  
ehrenamtlich tätig und in ihrer Arbeit unabhän-
gig, parteipolitisch neutral und konfessionell 
ungebunden. Sie sind über 60 Jahre alt. Frauen 
und Männer sind zu annähernd gleichen Teilen 
vertreten. Mindestens zwei Mitglieder haben 
einen Migrationshintergrund.


